Beruflicher Werdegang

1984 - 1991 
Studium der Humanmedizin an der Ludwig-Maximilians-Universität München

1993 

Erteilung der ärztlichen Approbation

Dissertation

2000 

Habilitation an der Medizinischen Fakultät der Ludwig-Maximilians-Universität München, Venia legendi für das Fach Dermatologie und Venerologie

2006 

Verleihung des Titels "Außerplanmäßiger Professor" an der Eberhard-Karls-Universität Tübingen

Qualifikationen

1996 

Anerkennung als Facharzt für Dermatologie und Venerologie

Anerkennung der Zusatzbezeichnung Allergologie

2007

Anerkennung der Zusatzbezeichnung medikamentöse Tumortherapie

Berufstätigkeit

1992 - 1993 
Arzt im Praktikum in der Hautartzpraxis Dr. F. Maier, München

1992 - 1998 
Assistenzarzt an der Klinik und Poliklinik für Dermatologie und Allergologie, Klinikum der Ludwig-Maximilians-Universität München (Prof. Dr. med. h. c. mult. G. Plewig)

1997 - 1998 
Stipendiumsaufenthalt in der Angewandten Molekularbiologie am Institut für Allgemeine Botanik der Universität Hamburg

2001 - 2003  
Oberarzt an der Klinik und Poliklinik für Dermatologie und Allergologie, Klinikum der Ludwig-Maximilians-Universität München (Prof. Dr. med. h. c. mult. G. Plewig) 

seit 11/2003 
Leitender Oberarzt, Universitäts-Hautklinik, Eberhard-Karls-Universität Tübingen (Prof. Dr. med. M. Röcken)

Preise und Auszeichnungen (Auswahl)
1. Heinz-Maurer-Preis für Dermatologische Forschung 2008 
2. Wissenschaftspreis 2008 der Stiftung der Deutschsprachigen Mykologischen Gesellschaft e.V
3. Publication prize 2008 of the  La Roche-Posay 

4. Verleihung des Forschungspreis der Dr. Siegried Stettendorf-Stiftung währende der  der Dermatologischen Wissenschafts- und Fortbildungsakademie NRW am 27.11.2010 in Köln. 

Forschungsschwerpunkte

Mykologie, Akne, Rosazea
